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Termine

 So wurde die Möglichkeit zur
Kombination mit der Pokalscheibe
überraschend fast immer war-
genommen. Dies führte im Ver-
gleich zum Vorjahr bereits jetzt zu
einer deutlich höheren Beteiligung
am Pokalschießen, so daß auch die-
ser Wettkampf wieder wesendlich
spannender wird. Auch konnte eine
insgesamt höhere Teilnehmerzahl
beim Königsschießen verzeichnet
werden. Im Bereich Luftgewehr ka-
men davon 36 Schützen in die Wer-
tung, bei der Luftpistole haben 10
Schützen die erforderlichen Serien
abgeschossen. Durch die Wieder-
einführung einer Königsscheibe
anstelle getrennter Punkt- und
Meisterscheibe konnten in diesem
Jahr auch wieder höherwertigere
Sachpreise zur Ausschüttung ge-
bracht werden. Geschäfte, die dem
Verein nahe liegen, wurden beim
Kauf der Preise berücksichtigt.

Bereits zum vierten Mal innerhalb
eines Zeitraums von fünf Jahren
konnte unser Schützenmeister Ge-
org Albrecht die Königswürde er-
ringen. Mit einem 3,3 Teiler ver-
wies er Monika Thoma (10,5 Teil-
er) mit sicherem Abstand auf den
zweiten Platz. Das insgesamt zweit-
beste Blattl wurde jedoch mit einem
9,1 Teiler von Florian Schickling
erzielt, der damit ebenso seinen Ti-
tel als Jugendkönig verteidigen
konnte. Vizekönig in der Jugend-
klasse wurde Benjamin Mayer mit
einem 47,5 Teiler. In der Pistolen-
klasse konnte erstmals Roland Rau
mit einem 63,1 Teiler die Pistolen-
kette in Empfang nehmen. Theodor
Epple landete in dieser Klasse über-
raschend vor den übrigen Pistolen-
“Profis” mit einem 79,8 Teiler auf
dem zweiten Platz. Über den Ab-
lauf der Preisverteilung und wie un-
sere Könige gefeiert wurden, dar-
über berichten wir mit Sicherheit in
unserer nächsten Ausgabe. Die Er-
gebnisse von denVereinsmei-
sterschaften und den Königs-

Georg Albrecht zum vier-
ten Mal Schützenkönig

Seit Januar diesen Jahres ist unser
Schützenverein „Immergrün
Wolferts“  in der jeden Monat er-
scheinenden Gemeindezeitung
“Ottobeuren Life” mit eigenen Be-
richten vertreten; wichtige Termi-
ne sowie Ergebnisse werden dort
regelmäßig bekannt gegeben.

Vom 02. Mai bis 16. Mai findet im
Schützenheim Sontheim das 61.
Gauschießen des Sportschützen-
gaues Ottobeuren statt. Bei diesem
Schießen kann  das Leistungsabzei-
chen des Bezirkes Schwaben mit
der Basilika Ottobeuren als Motiv
bei Erreichen der Mindestringzahl
zum Selbstkostenpreis erworben
werden. Auch der Schützenverein
Wolferts wird wieder einige Mann-
schaften zum Wettkampf  entsen-

Gauschießen 1998
in Sontheim

Preis- und Königs-
schießen 1998
Das diesjährige Preis- und
Königsschießen ist in Bezug auf
die neue Regelung von allen Teil-
nehmern sehr positiv aufgenom-
men worden.

Schützenmeister Georg Albrecht ist
wieder Schützenkönig von Wolferts.

scheiben sind auf der zweiten Seite
aufgeführt. „Unsere Könige, sie le-
ben hoch, hoch, hoch!!!“

Auch Jugendkönig Florian konnte
seinen Titel erfolgreich verteitigen.

Info
„Ottobeuren Life“

Spruch

„Nix hau i droffa,
außer a bar
Bekannte“

Wir freuen uns über das gute Echo
zur ersten Ausgabe unserer Vereins-
zeitung. Dies hat uns dazu moti-
viert, diese - nunmehr zweite - Aus-
gabe zu verfassen. Wir hoffen, daß
wir auch mit dieser “Schützenpost”
Euren Geschmack getroffen haben.
Damit Ihr auch künftig die Mög-
lichkeit habt, Euch mit diesem Blatt
über das Vereinsleben zu informie-
ren, sind wir für Anregungen zu
unserer nächsten “Schützenpost”
offen.

Zur Wolfertser
Schützenpost

Das neue Leistungsabzeichen des
Bezirkes Schwaben mit Basilika.

den. Welche Schützen für die
Mannschaften gemeldet wurden,
wird vom Sportleiter Josef Benz
mitgeteilt. Achtung: die Mann-
schaften müssen bis zum 10. Mai
abgeschossen sein! Das Final-
schießen wird am Samstag, 16.
Mai, ab 17.00 Uhr in zwei Durch-
gängen durchgeführt; die Preisver-
teilung ist am Donnerstag, 21. Mai
um 13.00 Uhr im Gasthaus Adler.
Es wäre erfreulich, wenn sich auch
Schützenkameraden, die nicht für
die Mannschaften gemeldet wur-
den, an diesem Gauschießen betei-
ligen würden. Die Termine zu den
Schießabenden und wichtige Infor-
mationen sind auf der letzten Seite
noch einmal aufgeführt.

Das Wetter
beim Nachhause bringen des Schüt-
zenkönigs ist mit anhaltender Dun-
kelheit zu rechnen. Sollte es regnen
oder schneien, sollte das Transport-
mittel anschließend drocken gerie-
ben werden, bevor es in die Stal-
lungen gestellt wird.

Einladung zum 61. Gauschießen
des Schützengaues Ottobeuren
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Finalschießen
Beim abschließenden Final-
schießen unter den vier besten
Luftpistolenschützen, der fünf
besten Damen und den neun be-
sten Schützen am 24. April blieb
es bis zum Schluß spannend.

So wurde sowohl in der Schützen-
klasse wie auch in der Luftpistolen-
klasse der Sieger erst im letzten
Finalschuß ermittelt. Das Damen-
finale konnte Thoma Monika klar
für sich entscheiden. In der
Schützenlasse gelang es Michael
Guggenmos mit dem letzten Schuß,
seinen Vorjahreserfolg zu wieder-
holen. Beachtlich in diesem Feld
waren die Ergebnisse der beiden
Schlingenschützen Hubert Epple
und Xaver Binzer. Mit nur einem
Zehntel Ring gewann Benz Josef
das Finale der Luftpistolen-
schützen.  Monika Thoma konnte
das insgesamt beste Ergebnis erzie-
len und sich somit als erste auf dem
von Willi Leitzenberger gestifteten
Wanderpokal verewigen lassen.

Die Rundenwettkampf-Saison wur-
de von allen teilnehmenden Mann-
schaften unseres Vereins sehr er-
folgreich abgeschlossen. So errang
unsere erste Luftgewehr-Mann-
schaft mit Monika Thoma, Monika
Schickling, Josef Benz, Michael
Guggenmos und Theodor Epple in
der Gauoberliga einen beachtlichen
zweiten Platz hinter Edelweiß
Schlegelsberg. Ein großer Rückhalt
für dieses hervorragende Endresul-
tat war wieder einmal Monika
Thoma. Durch eine überraschend
konstante Leistung der zweiten LG-
Mannschaft wurde mit lediglich ei-
ner Niederlage ein sicherer Sieger
in der B-Klasse gestellt. Auf den da-
mit verbundenen Aufstieg in die A-

Erfolgreicher Rundenwettkampf 1997/1998
Klasse können sich Horst Ullmann,
Alexandra Jeckle, Georg Albrecht,
Jürgen Jeckle, Andreas Penka und
Walter Stibi freuen.
Unsere dritte Mannschaft wollte
diesem Erfolg nicht nachstehen und
steigt ohne Verlustpunkte von der
D-Klasse in die C-Klasse auf. Die-
ses tolle Ergebnis erzielten die
Amazonen Edith Kuhn, Gabriele
Keller, Martina Benz, Brigitte
Guggenmos, Elfriede Kolb, Clau-
dia Werner  und Barbara Gaiser.
Die Luftpistolenmannschaft mit
Erich Frieß, Thomas Hubatschek,
Michael Meyer, Roland Rau, Leon-
hard Stibi und Roland Thoma konn-
te sich hinter Edelweiß Schlegels-
berg knapp vor dem Newcomer
Alpenrose Engetried auf dem zwei-
ten Rang behaupten. Für die näch-
ste Schießsaison, die voraussicht-
lich im Oktober 1998 beginnen
wird, wünschen wir allen Mann-
schaften viel Erfolg und “Gut
Schuß!”.

Damen vom Schützenverein  Wolferts
trumpfen groß auf

Am 5. Juni 1998 veranstalten wir
ab 19.30 Uhr ein Gaudischießen in
unserem Schützenheim. Dabei
müssen fünf Disziplinen durchlau-
fen werden, die sich wie folgt ge-
stalten:
2 Schuß auf den laufenden Keiler
mit Luftgewehr.
2 Schuß auf das Kegelspiel mit dem
Luftgewehr.
2 Schuß auf Schachbrettscheibe mit
der Luftpistole.
2 Schuß auf Schmetterlingsscheibe
wahlweise mit Luftgewehr/Luftpi-
stole.
2 Schuß auf normale Scheibe, wo-
bei eine mit Spielkarte ausgewähl-
te Zahl getroffen werden muß,
wahlweise mit Luftgewehr/Luftpi-
stole.
Dabei gelten folgende Spielregeln:
geschossen wird ausschließlich mit
den bereitgestellten Vereinswaffen
und ohne spezielle Schießkleidung.
Das Schießen mit der Luftpistole in
der dritten Disziplin kann auch
beidhändig durchgeführt werden.
Der Sieger wird durch eine Punkte-
wertung ermittelt, die am Schieß-
abend erläutert wird. Bei Gleich-
stand wird ein Stechen auf das
Kegelspiel ausgetragen. Einlage:
5,00 DM, Jugend: 2,50 DM. Ein-
geladen sind auch Nicht-Vereins-
mitglieder, die eine Tages-
versicherung zu 0,50 DM abschlie-
ßen müssen. Es kommen Geldprei-
se zur Verteilung.

„Gaudischießen“ in
Wolferts

Kameradschafts-
abend im Trachten-
heim Ottobeuren

Die Einweihung des neuen
Schützenheimes in Eldern findet
am 14. Juni statt. Aufstellung zum
Kirchenzug ist um 8.30 Uhr am
Parkplatz beim Friedhof. Zu diesem
Festzug und der anschließenden
Veranstaltung werden alle Mitglie-
der herzlich eingeladen.

Einweihung des
Schützenheim`s von
EldernAm 4. Juli laden wir ab 17.00 Uhr

alle Vereinsmitglieder mit Angehö-
rigen zu einem gemütlichen Bei-
sammensein in Wolferts ein. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt; dieser
Kameradschaftsabend findet bei
gutem Wetter im Freien, bei
schlechter Witterung im Schützen-
heim statt. Für Vereinsmitglieder ist
dieser Abend kostenlos, von Ange-
hörigen wird ein Unkostenbeitrag
von 10,00 DM erhoben; Kinder
gehen frei.

Grillabend beim
Schützenheim

Am 18. September 1998 kann eine
von Hubert Epple gestiftete
Schützenscheibe gewonnen wer-
den. An diesem Abend ist selbstver-
ständlich auch das Pokalschießen
möglich. Jeder, der unseren ehema-
ligen Kassier vom Verein kennt,
weiß, daß es sich hier bestimmt um
eine sehr attraktive Scheibe handelt.

Ausschießen einer
Schützenscheibe

Wie gewohnt findet unsere Gene-
ralversammlung am Kirchweih-
montag, den 19. Oktober um 20.00
Uhr statt. Wünsche und Anträge
sollten möglichst bis 5. Oktober an
die Vorstandschaft gerichtet wer-
den.

Generalversammlung

Am 30. Oktober veranstalten wir
im Schützenheim Wolferts ein
Wurstschießen. Wie der Name sagt,
kann man die Preise essen. Die Aus-
wertung wird nach der Olympia-
wertung vorgenommen.

Wurstschießen

Für die Jungschützen bietet der
Sportschützengau Ottobeuren vom
12.06.1998 bis 14.06.1998 ein Zelt-
lager am Forggensee an. Auf dem
Programm stehen dabei unter an-
derem Spiele, eine Nachtwande-
rung, Lagerfeuer und Baden. Der
Unkostenbeitrag beläuft sich bis
Jahrgang 1976 auf 10,00 DM, für
ältere Jungschützen auf 15,00 DM.
Nähere Informationen und Anmel-
dung bis spätestens 30.05.1998
beim Jugendsportleiter Roland
Thoma (Tel. 08332/93360).

Gaujugendtag

Wie bisher besteht weiterhin jeden
Montag ab 19.00 Uhr die Möglich-
keit, im Schützenheim mit dem
Luftgewehr und der Luftpistole zu
trainieren. Während des Gau-
schießens  vom 02.05. - 16.05.
1998, sowie in den Sommermona-
ten Juli und August fallen die
Trainingsabende aus.

Trainingsabende

Auf vielfachen Wunsch wird von
der Vorstandschaft zur Zeit die
Möglichkeit geprüft, einen Pulli mit
Vereinsemblem herstellen zu las-
sen. Zur Zeit werden Muster er-
stellt, die zu gegebener Zeit den
Mitgliedern vorgestellt werden sol-
len. Es wäre interessant, Eure Mei-
nung hierzu bereits im Vorfeld zu
erfahren.

Vereinspulli

Wie bereits in früheren Jahren wol-
len wir Euch - bei bestehendem In-
teresse - wieder die Gelegenheit
bieten, bei Schießabenden
Leistungsnadeln zu erringen. Ent-
sprechende Ausschreibungen wer-
den derzeit eingeholt.

Leistungsnadeln

Für 1999 besteht die Möglichkeit,
ein Freundschaftsschießen - even-
tuell verbunden mit einem
Schützenausflug - zu organisieren.
Anregungen hierzu nimmt die Vor-
standschaft gerne entgegen. Wir
hoffen, an der Generalversamm-
lung näher auf dieses Thema ein-
gehen zu können.

Freundschaftsschießen/
Schützenausflug (?)

Bei einem von Claudia Berger in
die Welt gerufenen gauinternen
Vergleichswettkampf der
Schützendamen konnten die
Amazonen aus Wolferts ihre
Klasse unter Beweis stellen.

Insgesamt nahmen zehn Damen-
mannschaften an diesem Wett-
kampf des Gaues Ottobeuren teil.
Ausgetragen wurde dieses Schießen
an zwei Schießtagen in den
Schützenheimen von Dietratried
und ansschließend in Eldern. Die
Mannschaften wurden in zwei
Gruppen aufgeteilt. In der Gruppe
A setzte sich Wolferts I  gegen die
Damen aus Ollarzried, Schlegels-
berg, Niederdorf und Eldern klar
mit insgesamt 2942 Ringen durch.
Auch die zweite Mannschaft von
Wolferts sicherte sich den 1. Platz
in der Gruppe B gegen die Vereine

aus Winneden, Dietratried und
Frechenrieden. Als Überraschung
zeichnete Claudia Berger die drei
besten Einzelschützinnen mit einer
Tasse des BSSB aus. Erfreulicher
Weise waren dies die drei
Wolfertser Schützinnen Thoma
Monika mit 753 Ringen, Benz Mar-
tina mit 752 Ringen und Schickling
Monika mit 724 Ringen.

Ergebnisse Wolferts I:
Thoma Monika 753 Ringe
Benz Martina 752 Ringe
Schickling Monika 724 Ringe
Jeckle Alexandra 713 Ringe

Ergebnisse Wolferts II:
Keller Gabi 690 Ringe
Guggenmos B. 677 Ringe
Kuhn Edith 650 Ringe
Gaiser Barbara 630 Ringe
Kolb Elfriede 615 Ringe

Der Schützenverein Woferts
nahm in der vergangenen Schieß-
saison mit insgesamt vier Mann-
schaften am Rundenwettkampf
teil und zeigten sich in den ver-
schiedenen Klassen als „topfit“.

LG-Damenklasse:
1.Thoma Monika 1.128   Ringe
2. Schickling M. 1.120 Ringe
3. Benz Martina 1.101   Ringe
4. Guggenmos B. 1.051 Ringe
5. Jeckle Alex. 1.049 Ringe
6. Keller Gabriele 1.036 Ringe
7. Gaiser Barbara   982 Ringe
8. Kuhn Edith   979 Ringe
9. Geiger Monika     869  Ringe

Vereinsmeisterschaften
LG-Alters-/Seniorenklasse männ.
1. Leitzenberger W.   365 Ringe
2. Kille Josef   355 Ringe
3. Binzer Xaver   350 Ringe
4. Albrecht Georg   341 Ringe
5. Rapp Martin   334 Ringe
6. Epple Hubert   328 Ringe
7. Guggenmos G.     274  Ringe

LG-Schützenklasse:
1. Epple Theodor 1.123 Ringe
2. Guggenmos M. 1.117 Ringe
3. Stibi Walter 1.058 Ringe
4. Penka Andreas 1.038 Ringe
5. Ullmann Horst 1.025 Ringe
6. Guggenmos Josef     938 Ringe

LP-alle Klassen:
1. Benz Josef 1.096 Ringe
2. Hubatschek Th. 1.082 Ringe
3. Rau Roland 1.064 Ringe
4. Stibi Leonhard    975 Ringe
5. Kraus Wolfgang      941 Ringe

LG-Damenaltersklasse:
1. Kolb Elfriede     331  Ringe

 Königscheibe Luftgewehr alle Klassen
1. Albrecht Georg       3,3 Teiler
2. Rapp Helmut     99 Ringe
3. Schickling Fl.     9,1 Teiler
4. Thoma Monika     99 Ringe
5. Kille Josef    11,1 Teiler
6. Guggenmos M.      98 Ringe
7. Leitzenberger W.    15,2 Teiler
8. Epple Theodor     97 Ringe
9. Kappelmair Josef   16,4 Teiler
10. Benz Martina     97 Ringe
11. Gaiser Barbara   16,5 Teiler
12. Schickling M.     96 Ringe
13. Epple Hubert           17,3 Teiler
14. Stibi Walter     94 Ringe
15.Kuhn Edith    20,1 Teiler
16. Jeckle Alexandra      94 Ringe
17. Penka Andreas    23,6 Teiler
18. Keller Gabriele      94 Ringe

19. Kolb Elfriede     29,4 Teiler
20. Guggenmos B.      94 Ringe
21. Maier Josef     29,5 Teiler
22. Jeckle Jürgen     93 Ringe
23. Rapp Martin     29,9 Teiler
24. Binzer Xaver     92 Ringe
25. Geiger Monika     32,3 Teiler
26. Ullmann Horst        90 Ringe
27. Schickling Mich.    34,1 Teiler
28. Werner Claudia        89 Ringe
29. Guggenmos G.     47,5 Teiler
30. Guggenmos J.        84 Ringe
31. Mayer Benjamin     47,5 Teiler
32. Hubatschek A.        84 Ringe
33. Schickling H.     50,6 Teiler
34. Kraus Wolfgang        80 Ringe
35. Kolb Hans     77,9 Teiler
36. Horvath Ralf        68 Ringe

Königscheibe
Luftpistole
alle Klassen
1. Rau Roland     63,1 Teiler
2. Hubatschek Th.        96 Ringe
3. Epple Theodor     79,8 Teiler
4. Benz Josef        95 Ringe
5. Schickling H.     96,8 Teiler
6. Thoma Roland        95 Ringe
7. Kraus Wolfgang   100,9 Teiler
8. Stibi Leonhard        88 Ringe
9. Penka Andreas   500,0 Teiler

Ostereierschießen

Luftgewehr Damen:

1.Thoma Monika 97,9 Ringe
2.Benz Martina 94,9 Ringe
3.Schickling M. 92,1 Ringe
4.Keller Gabriele 90,4 Ringe
5.Jeckle Alex.            83,3 Ringe

Luftgewehr Schützen:

1.Guggenmos M. 96,0 Ringe
2.Epple Theodor 94,8 Ringe
3.Epple Hubert 90,0 Ringe
4.Stibi Walter 87,8 Ringe
5.Binzer Xaver 83,1 Ringe
6.Jeckle Jürgen 82,9 Ringe
7.Ullmann Horst 80,7 Ringe
8.Kille Josef 80,5 Ringe
9. Albrecht Georg 79,1 Ringe

Luftpistole:

1.Benz Josef 94,8 Ringe
2.Rau Roland 94,7 Ringe
3.Hubatschek Th. 85,3 Ringe
4.Thoma Roland 84,7 Ringe

Das schon traditionelle Ostereier-
schießen fand, wie in den letzten
Jahren zuvor, auch heuer wieder
großen Anklang.
Schützenmeister Georg Albrecht
konnte am Abend des Gründonners-
tag 32 Schützinnen und Schützen,
sowie auch einige Gäste im
Schützenheim Wolferts begrüßen,
die mit dem Luftgewehr oder der
Luftpistole jagd auf die bunten
Ostereier  machten. Alle Teilneh-
mer absolvierten zwanzig Schuß
auf einen mit einem weißen Balken
abgeklebten Spiegel. Jeder Schuß
in diesen Balken, der nicht immer
leicht zu treffen war,  wurde mit ei-
nem Ei belohnt.

Thoma Monika 20 Treffer
Epple Theo 18 Treffer
Epple Huber 17 Treffer
Guggenmos B. 17 Treffer
Guggenmos M. 17 Treffer
Penka Andreas 17 Treffer
Albrecht Georg 16 Treffer
Hubatschek Th. 16 Treffer
Jeckle Jürgen 16 Treffer
Hubatschek Jutta 16 Treffer
Epple Cornelia 16 Treffer
Benz Josef 16 Treffer
Guggenmos Josef 15 Treffer
Kille Josef 15 Treffer
Stibi Walter 15 Treffer
Binzer Xaver 14 Treffer
Gaiser Barbara 14 Treffer
Keller Gabi 14 Treffer

Die besten Schützen:

Am Samstag den 04. April war
der Schützenverein Wolferts zu
einem Kameradschaftsabend im
Trachtenheim Ottobeuren einge-
laden.
Zahlreiche Schützenkameradinnen
und Schützenkameraden kamen der
Einladung ins Trachtenheim von
Ottobeuren nach. Unter ihnen na-
türlich Ehrenschützenmeister  Ge-
org Guggenmos mit Gattin, Ehren-
mitglied Hubert Epple mit Gattin,
sowie Schützenmeister Georg Al-
brecht mit seiner Frau . Von Beginn
an waren die „ Trachtler“ aktiv und
demonstrierten ihre Tänze in Be-
gleitung von Volkstümlicher Musik.
Es dauerte nicht lange, bis der
Trachtenverein mit seiner Revanche

für das Freundschaftsschießen in
Wolferts begann, indem immer
mehr Schützen in die Tänze einge-
bunden wurden. Daß dies kein Zuk-
kerlecken war, mußte so mancher
der Wolfertser Gäste erfahren. Die
sportliche Fitness mußten die Ka-
meraden Leo Stibi, Guggenmos Jo-
sef, Thoma Roland und Schickling
Michael bei einer Einlage mit der
Bierbank unter Beweis stellen. Sehr
beeindruckend war zum Abschluß
die Vorführung der Burschen vom
Trachtenverein, in der sie mit Axt
und Baumsäge in musikalischer
Begleitung der „Lustigen
Holzhackerbuam“ ihre Fähigkeiten
zur Schau stellten. Schützenmeister
Albrecht bedankte sich für die Ein-
ladung und bekam ein Bild zur Er-
innerung an diesen schönen Abend
im Trachtenheim mit in´s Schützen-
heim. Der Schützenverein wird si-
cherlich bemüht sein, diese Freund-

Ehrenschützenmeister Georg Guggenmos mit seiner Frau Heidi schwan-
gen am Kameradschaftsabend im  Trachtenheim kräftig das Tanzbein.

Ja, mir Schütza sind halt scho a wing oiga
Aufgeregt kommt ein junger Schütze nach seiner Hoch-
zeitsnacht zum Vater. „Papi, ich lasse mich auf der Stelle
scheiden!“ „Aber warum denn, mein lieber Sohn?“ Sagt
de Sohn: „Stell dir vor, sie ist noch Jungfrau“ Da sagt
der erfahene Schützenvater: „Du hast recht, mein Sohn.
Wenn die andern sie nicht wollten, dann wollen wir sie
auch nicht!“

schaft auch in den nächsten Jahren weiter zu pflegen.


